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                       1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind
1. der Schlosser und Dreher Anton Krummelt, gebürtig aus Wiesenburg in Oesterreichisch-

Schlesien), 37 Jahre alt, nach erfolgtergerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, Bettelns
und Entwendung von Nahrungsmiteeln, durch Beschluß der Königlich preußischen Regierung
zu Oppeln vom 25. Oktober d. Js.:

2. Johann Peter Delaplace, geboren am 22. März 1813 zu Chamouille (Departement de
I`Aisne in Frankreich), nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land treichens durch
Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Metz vom 14. November d. Js.;

34. der Bäcker Johann Baptist Fony, geboren und ortsangehörig zu Mezieres in Frankreich,
33 Jahre alt,

4. der Hutmacher Peter Pelerin, geboren und ortsangehörig zu Chateau-Renard in Frank-reich, 25 Jahre alt,
5. der Graveur Numa Ferdinand Marillier, gebürtig aus Sagne (Kanton Beuschatel in der

Schweiz), ortsangehörig zu Provence (Kanton Waadt, daselbst), 22 Jahre alt
nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens (zu 4 auch wegen Führung
eines falschen Namens), durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Kolmarvom (zu 3 und 4) 30. Oktober, (zu 5) 16. November d. Js.

aus dem Reichsgebiete ausgewiesen worden.
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